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Standeskontrolle

• HLM Lydia RESCH
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Grußworte

Gemeinde Schattendorf

Vizebürgermeister

Thomas HOFFMANN



Bericht

Bezirksfeuerwehrkommandant

OBR Adolf BINDER



Ernennungen

ABI Ewald TIESS

zum 

Ehrenabschnittsfeuerwehrkommandant



Vorstellung

Feuerwehrbedarf 

Thomas FENZ

Wiener Neustädter Straße 38

2821 Lanzenkirchen



Bericht

Bezirksfeuerwehrinspektor

BR Michael LEHNER



Bericht

Bezirksreferent für Ausbildung

ABI Wolfgang KÖPPEL



Bericht

Bezirksreferent für Atem-, Körper- und Strahlenschutz

ABI Adolf M. BINDER

• WSSDR / WSIAL



Bericht

Bezirksreferent f. Feuerwehrjugend

HBI Ing. Thomas E. DIENBAUER



• Wissenstest 2017

• Am 02.04.2017 im Feuerwehrhaus Walbersdorf

• 165 Anmeldungen (2016 – 135 Anmeldungen)

• Anmeldung ab 12.00 Uhr – Beginn 13.00 Uhr

• Abzeichenverleihung 17.00 Uhr

• Bei allen die zur Stufe 6 antreten, muss der Laufzettel 

vollständig ausgefüllt sein

• Hinweis Wissenstest 2018

• Alle die zur Stufe 6 antreten wollen, müssen die TRMA 

absolvieren



• Presseberichte und Fotos von Einsätzen, 

Veranstaltungen, usw. bitte an:

• bfk-presse@hotmail.com

• oder

• webmaster@bfkdo-ma.at
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Agenda

• Erste-Hilfe-Kurse (16 h)

• Gemeinsame Übungen FF und Rettungsorganisationen

• Inspektion der EH-Ausrüstung der FF-Fahrzeuge

• Cortisonsprays in FF-Fahrzeugen – Auslaufen der Aktion

• Bericht von der FÄ-Sitzung beim LFWV Bgld.

• Atemschutztauglichkeit neu

• Neuigkeiten bei Impfungen



Erste-Hilfe-Kurse (16 h)

• Gratis-Angebot der Bezirksstelle Mattersburg des ÖRK

• Pro Kurs 16 max. Feuerwehrmitglieder

• Anmeldung über syBOS

• Erster Termin: 08.04.2017-09.04.2017, RK Bezirksstelle 

Mattersburg, bereits ausgebucht

• Weiter Kurse nach Bedarf möglich



Gemeinsame Übungen 

FF und Rettungsorgani-

sationen

• Schnittstelle FF & Rettung verbesserungswürdig

• Übungen in kleinen Einheiten, Orts-FW

• ÖRK und ASB als Partner

• Organisation über BFKdo 



Inspektion der EH-Aus-

rüstung der FF-Fahrzeuge

• Regelmäßige Wartung, wie bei jeder Ausrüstung

• Beachten der Ablaufdaten, v.a. jener Produkte die direkt 

mit offenen Wunden in Kontakt kommen

• Reinhaltung und Hygiene der Behältnisse

• Einmalhandschuhe



Cortisonsprays

• Spenden der Hersteller

• Scheu vor der Anwendung

• Ablaufdatum

• Auslaufen der Aktion wegen fehlender Verwendung

• Ersatzlose Entsorgung abgelaufener Ware (z.B. über 
Apotheken)



FÄ-Sitzung LFWV Bgld

•Atemschutztauglichkeit neu

• Impfungen



Atemschutztauglichkeit neu

• Ablauf zur 

Feststellung der 

Atemschutz-

tauglichkeit 

• 3 Stufen Modell

Tagesverfassung

Leistung

Gesundheit
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Atemschutztauglichkeit neu

Subjektive Feststellung der 

Einsatztauglichkeit unmittelbar vor 

dem Einsatz durch die Person selbst.  

(Subjektive „Tagesverfassung“)

Beurteilung der gesundheitlichen Eignung durch Arzt 

(ASUS)

Spirometrie

Ergometrie

Feststellung der körperlichen Eignung durch 

einsatzbezogenen AS-Leistungstest 

(ASLT - „ÖFAST“) bei der Feuerwehr L
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Atemschutztauglichkeit neu

• Neben der gesundheitlichen Eignung ist der positiv 

absolvierte ASLT (ÖFAST) eine wesentliche 

Voraussetzung für das Tragen von schwerem Atemschutz

• Jährlich mit einer Zeittoleranz von 3 Monaten zu 

absolvieren

• Anforderungen für Mann und Frau gleich

• Bei Neueinsteigern ASLT erst NACH Bestätigung der 

gesundheitlichen Eignung, nach Möglichkeit VOR dem 

Atemschutzlehrgang



Impfungen

• Auf Intitiative des BMI künftig Gratismöglichkeit der Hep. A-
Impfung für Feuerwehrangehörige (ca. 30.000)

• Hep. A wird durch infiziertes Wasser, Körperflüssigkeiten, 
Fäkalien u.a. übertragen

• Ansteckungsgefahr daher besonders hoch bei 
Hochwassereinsätzen und Verkehrsunfällen

• Nichtansteckung (Handschuhe, Helmvisier) bleibt aber 
wichtigste Maßnahme

• Empfohlene übrige Impfungen (z.B. FSME)

• Auffrischungen, Impfpass !



Ansprachen

Bezirkshauptmann

WHR Mag. Klaus Mezgolits



Allfälliges

Wortmeldungen



Schlussworte

Bezirksfeuerwehrkommandantstellvertreter

BR Eduard FEURER


